
ans Deunck Orchrijten, Teil, Dtsg on Malter Sellmann
Erjcheint nDde 1956

Diejer Band entfhält N1e echfen en Deucks alad:: Hekennfnis ur  X en
Yaft 3U 2lürnberg (1525), WNias geredf jei 0 af3 Ö1e Ochtit Jagt )iom eje
BHoftes 1526 Mier DiEe WMWahrbheit wahrlich 1eb haf 1526 230n DEr wahren £fiebe
1527 OÖrdnung Boftes 1527) erItu 1528 außerdem en iDm zugelchriebenen
Anbhang 3UT „heologia De Etfliche Haupfreden (1  8) WHorausgejtellt WwWurvde
all! Kurzes Sebensbild, 0asS be]jonders au} 01€ außeren £ebensum)tände eingebt DDen
Tezxten liegen eweils Q1e Er)tdrucke ugtunde in ausführlicher exfkrifijcher
Apparat vermerkf abweichende £Lejarten, bringt einfache Worterklärungen, inbalf-
liche Erklärungen m OSchluß Qer Ausgabe jindef JLCH 1n egijjs und
Ztamenregijter. Gein 2iormworf Jch e I Sellmann mif dem Oaß ”r  Oge )LCH
unjere 2ieuausgabe Her OGchrijtfen Dencks geeignet erweijen, Q1e Beichäftigung nm
ans Dencka und 3U Jordern”. 2Das UT auch unjer Wunjch.

d Berhavd Boefers £udwig Haßer (ca 1500 1$ 1529 Fine Nand:
1gur DEr Irühen Täuferbewegung Druckerei nNelder, KRarlsrtuhe,
er)cheinf Fnde 1956

lus dem 2iorworf Oiejer Dijjertations)chrift, Q1e Qer eol Sakultätf Der Iln
ver]ifät ZUriCH vorgelegt worden CS  D enfnehmen A Oa OLE I  Nde Darjtellung
)LcCh „ Um eine au} O1 Quellen gegründete Schiderung 9  ÜBers adußerem ebens
erlauf um0 er Entwicklung Jeines theologijchen Denkenus“ bemübht „BHeides b1ildet
eine lebendig-we  elvolle Einbeit” Bejonders Wurde Der bishber jelfen gejtellten und
nie richtig beantwortefen TAage Haßers 3ugebhörigkeif 3Tr Täujerbewegung nach
YEQANGEN. Ld017 Schnebele

The INitennonitfe Encyclopedia
Yior 90088 lHegen 3wei IMerke TELr außeren Er)cheimung nach wWÜürde IMNan wicht

J0 ohue Welferes einen inneren Zu)jammenbang DeErTMUfEN DUie HNEUE, eben er]chienene
„Zltennomte Encuclopedia” Band mf Den Huch)taben @} 1T ein 1cker Band

749 Geiten 23 ı0 Geiten Yihultrafionen Der rtofe Finband in Q1ie Augen
techend, DEr erf auf einwandjrei holz}reiem apter, die Hilder au} Runftdruck:
papier. Rein akel, kein Behelf. Fin Anjang JZwLe  / aber MLA iebt 00S Fnde on
Yliemand, er diejen Lerikonband DOL ugen haf, kannn Ddaran 3weifeln, DAß ın
wenigen dabren alle Bäande, P9 jJollen ım qAanzZen DIer werden, in eigen NENNEN wird.

MaAL, GLAa ı0 un)cheinbar wirkt Daneben alıdı „AMNennonifi)che Lerxikon“
Lieferung QUSs Qem dabhre 1913, enNeN ım Oelb)tverlag DEr Herausgeber

C hrijtian Hege und C hrijtian tef ‘ im Yorworft er Herausgeber heißt eS u
AT wijjen wohl, Daß 100008 Onbei Unvollkommenes 3 Leilten im)tande J1n0; wir
können DEn Brund legen, au} e weifer gebauf Werden muß Nber e1in Anfang
mußte gemacht werden.“ Der Anfjang wurde gemacht unO aaı Fnde {äßf heutfe noch
au} Jich warften. Leg, Inflation m0 noch en Rrieg, OEr 00 eiDeTr Herausgeber,
all 0AsS Iteht neben Dem unvollendefen Werk Doch Qer CSinn Jewe  D Anfanags,
dejjen Ende Oamals nicht abzujehen WUT,/, if erfüllt. „he MNiennonite Encyclopedia”
ware ohne Tla dı „Aennonmitijche £exikon“ nicht u enken, jJedenfjalls nicht 1n Qer Je6t
vorliegenden Sorm.

Nlan füte Der MN (R jJedoch Alnrecht, Nan )Le eine Erweiterung 0CS
„Aennonitijchen Lerxikons” NENNEN würde. Gie Üt weit ebr 2Wobhl jind OTE Arfikel
übernommen wotrden, mmer ?Ü\E'C'{Chfl/‘gf Jojfern nofwendig, ı0 immer au} den neuelten
Sfand gebracht, Daneben tebt aber eın elb)tändiges Schajtfen er Amerikanert.
Manche Artikel, 1e Das „AMNenunonitijche rikon  D nicht autgenomMmMeEnN [44  6, bringt
0LeAI é” Das Amerikani)che £eben in Jeiner. QUNZEN wird einbezogen,
die Hilder Jind Jorgjältig ausgewählt un machen 00S Wierk teich m0 vielge)taltig
y  D  &S


